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Wir sind Gottes Wohnung 
Wir aber sind der Tempel des lebendigen Gottes. 

2. Kor. 6, 16a 

Suchen die Menschen im November mehr nach Gott als sonst? Es sind dunkle Tage. Volkstrauertag 

(18.11), Buß- und Bettag (21.11.) und Ewigkeitssonntag (25.11.) liegen dicht beieinander. Vielen 

wird das Herz schwer. Viele sehnen sich in dieser dunklen Zeit nach dem kommenden Licht. 

Andererseits ist es auch schon eine Zeit des Aufbruchs. In allen reformierten Gemeinden wird am 

18.11. gewählt. Menschen übernehmen vielfältige Aufgaben in Kirchenrat und Gemeinde. Überall 

in Laar gibt es viel ehrenamtliche Mitarbeit. Sie bildet menschlich gesehen das Rückgrat der 

Gemeinde. Aber da ist mehr. Mit menschlicher Kraft und Weisheit allein sind wir bald verloren.  

In Korinth gab es Probleme mit der „Verweltlichung“. Der Unterschied zwischen Götzendienst und 

Gottesdienst war vielen nicht so ganz klar. Paulus macht deutlich, die beiden passen nicht 

zusammen. Gerechtigkeit und Ungerechtigkeit, Licht und Finsternis sind absolute Gegensätze. 

Paulus erinnert an Gottes Verheißungen: „Siehe jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag 

des Heils!“ (2. Kor. 6,2) Gott selbst will bei seinen Menschen wohnen. „Wir sind Gottes Tempel“. 

Das verpflichtet und es macht Mut. Das ist eine große Verheißung und Quelle der Kraft. Wenn der 

ewige Gott in uns und bei uns wohnen will – dann müssen wir uns unserer Schwachheit nicht mehr 
schämen. Dann dürfen und werden wir alles einsetzen, geben und tun zu seiner Ehre. Wie schön, 

dass Gott in seiner Gemeinde wohnt – auch an unserem Ort. 

Gerrit Jan Beuker 15.10.12 

 

Wie lieb sind mir 

deine Wohnungen, 

HERR Zebaoth! 
Psalm 84, 2 

 =  Inschrift der Kirche 
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Predigtplan 

  10.00  EAK 14.00 Uhr EAK 10.00 Uhr ERK 

04.11.12 So nach Ref.     Kand. J.H. Wanink Beuker 

11.11.12 2. Sonntag Beuker  Beuker       2. So 

18.11.12 Volkstr-tag HD D. Bouws, 
Uelsen 

HD D. Bouws Beuker   Gem-wahlen 

Mi 21.11. Buß-u.Bettag ök. ------------------------- --------------------------- 20.00 Uhr Beuker  

25.11.12 Ewigk.so Beuker + CHOR Beuker Kand. G. Brandorff 

02.12.12 1. Adv./ 7. A-mahl P.i.R.A. Klompmaker  P iR H. Heerspink, Em Beuker, Einführung KR GV 

09.12.12 2. Adv., 2. Sonntag     2. So Beuker  Beuker 

16.12.12  HD H. Heikens, Wils. HD H. Heikens Beuker                         KIK 

23.12.12  Beuker + CHOR -------kein Godi-------- Jan Henry Wanink, Münster 

Mo 24.12. 15.30 Heiligab. Beuker   Kigodi 

25.12.12 1. Weihn-tag PiR Roel Visser KIK        kein Godi---------- Beuker,              6. A-mahl 

Mi 26.12. 2. Weihn-tag Beuker  --------------------------     

30.12.12 5. Sonntag      -------kein Godi ------- Beuker 

Mo 31.12. Sylvester 19.30 Uhr Beuker       

01.01.13 Neujahr 11.00 Uhr Beuker       

 

Reformierte Konferenz 
Samstag, 17.11.2012 sind alle herzlich eingeladen zur Reformierten Konferenz Bentheim-

Tecklenburg-Steinfurt. Sie fängt um 9.30 Uhr mit einem Stehkaffee im reformierten 

Gemeindehaus in Emlichheim an, geht mit einem Vortrag um 10.00 Uhr weiter und endet um 

14.00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Die Teilnahme ist kostenlos, für das Mittagessen wird 

eine Kostenbeteiligung erbeten.  

Prof. Dr. Magdalene Frettlöh von der Universität Bern referiert zum Thema: 

Was betest du, wenn du sprichst: „Geheiligt werde dein Name“? 

Die Konferenz wird zweimal im Jahr angeboten. Sie weiß sich besonders der reformierten Tradition 

verpflichtet und bemüht sich um eine Vertiefung des Glaubens und um Hilfen für die Gemeinden. 

Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen.  

 

 

Volkstrauertag 
Die politische Gemeinde Laar lädt alle Einwohner herzlich ein zum Gedenken am Volkstrauertag 

um 11.30 Uhr am Denkmal bei der Windmühle. Das Gedenken soll in Zukunft jährlich abwechselnd 

von politischer Gemeinde, Kirchen und B.S.V. gestaltet werden. Die Ansprache wird per 

Lautsprecher übertragen. In diesem Jahr gestaltet der B.S.V. die Stunde. 

Er lädt anschließend ein zum Kaffeetrinken in den Schießkeller. 

 

 

 

 

 



Gemeindebrief EAK Laar (Nov.-Dez.) 2012  Seite 62 

 

Kollektenplan 
  10.00 Uhr  14.00 Uhr Türkollekte ganztags 

04.11.12 gemeinsam in ref. 

Kirche 

TK:  

Hoffnung f. Osteuropa 

Blekkerhof  

11.11.12 gemeinsam in 

altref. Kirche 

TK: Unterstützung und 

Begleitung in Not geratener 
Menschen 

GAR Küche  

18.11.12  Kirchenkasse Weißes Kreuz Äußere Mission 

21.11.12 Buß- und Bettag  Wird noch bekannt 
gegeben 

 

25.11.12  Kirchenkasse Initiative 
Mittagstisch 

 

02.12.12 7. Abendm Kirchenkasse Gemeindliche Frauenbund 

09.12.12 gemeinsam in ref. 

Kirche 

TK: Migrations/Flüchtlings- 
sozialarbeit 

Kirchenkasse  

16.12.12   Kirchenkasse Schwarzes Kreuz  

23.12.12   Kirchenkasse Brückenschlag Eml.   

24.12.12 Heiligabend   Brot für die Welt 

25.12.12 1.Weihnachtstag   Brot für die Welt 

26.12.12 2. Weih. 

gemeinsam in 

altref. Kirche 

  Brot für die Welt 

30.12.12 gemeinsam in ref. 

Kirche 

Wird noch bekannt gegeben   

31.12.12 Silvester 19.30 

gemeinsam in 

altref. Kirche 

 Mukowiszidose  

 

Aus der Gemeinde 
 

Seniorengeburtstage 

07.11.1932  Fenna K. geb. B. 80 Jahre 

12.11.1928  Leida A. geb. T. 84 Jahre 

29.11.1934  Berend-Jan N.   78 Jahre 

13.12.1924  Geerd v.d. S.   88 Jahre 

Wir grüßen die Jubilare mit dem Monatsspruch für Dezember aus Jesaja 60, 1: 

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 

und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!“ 

 

Geboren 

06.10.2012  Janne R. 

Tochter von André R. und Helga geb. K., Schwester von Bennet. 

Herzliche Segenswünsche 

 

Verzogen 

19.09.2012 Sascha H.  nach Veldhausen 

        Angelina B. nach Nordhorn 

Wir wünschen beiden Gottes Geleit am neuen Wohnort 

 

Verstorben 

23.10.2012  Michael L., Fürstenbergstraße 12 im Twist. 
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Michael Herbert L.. 

13.12.1972 – 23.10.2012 
 

Michael Herbert L. wurde am 13.12.1972 in Nordhorn geboren als zweites Kind von Paul L. und 

Alberta geb. S.s. Er hat zwei Schwestern, Daniela L. und Gitta B.. 

Am 21. Januar 1973 wurde er in der evangelisch- altreformierten Kirche in Laar von Pastor Eko 

Alberts getauft. Am 1. April 1991 sagte er ja zu seiner Taufe im Öffentlichen Glaubensbekenntnis 

hier Laar. 

1979 fing er hier in Laar mit der Schule an, zehn Jahre später, 1989 macht er eine Lehre als KFZ-

Mechaniker, 1994 wurde er Servicetechniker und er machte 1998 seine Meisterprüfung. 

September 2002 wechselte er den Beruf und fing bei der Non-Ferro Gießerei in Oldenzaal an, wo er 

bis zuletzt gerne gearbeitet hat. 

Etwa 1991 wurde er Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Emlichheim. Von Anfang an war er 

begeistert mit dabei. 2010, einige Zeit nach dem Umzug zu seiner Freundin Moni Sch., wechselte er 

zur Freiwilligen Feuerwehr vom Twist.  

Motorradfahren war seine Leidenschaft. Er war Gründungsmitglied vom Motorradclub in Laar und 

er war von Anfang bei der Fahrt mit den Gehandicapten vom Haus Soteria in Emlichheim dabei, 

jedes Jahr in September. 

Michael war ein fröhlicher, ehrgeiziger und zielstrebiger Mensch. Er hatte keine Angst, war mutig, 

ruhig und hilfsbereit. Für viele war er ein guter  Kamerad. 

Schon im März 2011 machte er als Feuerwehrmann einen Lehrgang als Rettungstaucher, ebenfalls 

mit Begeisterung und Erfolg. Bei einer weiteren Übung und Fortbildung als Rettungstaucher ist er 

lebensgefährlich verletzt worden.  

Es gab kaum noch Hoffnung. Wenige Tage später ist er am 23.10. in Münster im Beisein seiner 

Eltern, Geschwister und Freundin verstorben. Michael L.  ist 39 Jahre geworden. 

Pastor Oldenhuis predigte im Trauergottesdienst am 27. Oktober über Psalm 23: 

“Der HERR ist mein Hirte.” Wir beten für die Trauernden. 
 

 

Aus dem Kirchenrat  
Zum Jahresanfang möchte der Kirchenrat noch eine kleine Änderung zum Ablauf des Gottes-

dienstes vornehmen. Der oder die Diensthabende wird die Gemeinde am Anfang des Gottesdienstes 

begrüßen, mit dem Wochenspruch und den Abkündigungen. Grund dafür ist, das bei 

Fremdpredigern es vor dem Gottesdienst häufig zu längeren Erklärungen und Diskussionen kommt. 

So kann das Diensthabende Mitglied des Kirchenrates sich vorher auf die Abkündigungen 

vorbereiten.  

 

Mittwochstreff 
Die älteste Gruppe im Konfirmandenunterricht trifft sich einmal im Monat einen Abend lang zu 

einem besonderen Programm. Ein eigener Name wird noch gesucht. Eingeladen sind auch alle 16-

bis 18-jährigen, die schon vor ein oder zwei Jahren konfirmiert wurden. Die Abende sollen von den 

Jugendlichen selbst (mit)gestaltet werden, aber es gibt auch Angebote von außerhalb. 

Am 16. November werden wir erstmals das reformierte Diakonische Werk in Nordhorn an der 

Geisinkstraße besuchen. Wir möchten einen Überblick über die Angebote dort bekommen. Der 

Schwerpunkt liegt an dem Abend bei der Schwangeren-Beratung. Es ist gut zu wissen, dass es im 

Diakonischen Werk unterschiedlichste Hilfe gibt für viele Bereiche des Lebens. Wer das Haus und 

die Adresse kennt, findet leichter den Zugang, wenn Hilfe nötig ist. Abfahrt 18.15 Uhr von der 

Kirche, Rückkehr gegen 21.15 Uhr. 
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Besuchsdienstkreis 
Je vier Gemeindeglieder aus den beiden Gemeinden besuchen dreimal im Jahr u. a. vor 

Weihnachten alle älteren Gemeindeglieder, die nicht mehr oder kaum noch am Gemeindeleben 

teilnehmen können. Wer noch nicht berücksichtigt ist und einen solchen Besuch möchte, soll sich 

bitte bei Pastor Beuker melden (Tel. 242).  

Ein ganz großes Dankeschön an die Mitglieder in diesem Kreis: Hindrika S., Anna H., Geert T., 

Steven L., Gerda K., Margarethe E., Gesine D. und Hans W.. 

 

 

Aus der Jungschar 
Unsere Nikolausaktion im letzten Jahr war ein voller Erfolg. Deshalb möchten wir auch dieses Jahr 

wieder eine Nikolausaktion durchführen. Lasst euch überraschen, wir haben wieder etwas Tolles 

vorbereitet!  

Am 11.11. und am 18.11. gibt es die Möglichkeit, nach dem Vormittagsgottesdienst Sterngrüße für 

jeweils € 2,00 zu erwerben. Diese sollten dann spätestens am 2. Dezember wieder mit persönlicher 

Nachricht abgegeben werden. Dann werden wir sie am 5. Dezember verteilen.  

Einige wichtige Hinweise: Dieses Jahr sollten die Adressaten ausschließlich in der politischen 

Gemeinde Laar wohnen. Das heißt, dass wir leider keine Grüße nach Emlichheim usw. bringen 

können. Auch können die Grüße nicht per Post verschickt werden. Wer trotzdem etwas an 

"auswärtige Adressen" senden möchte, kann das selbstverständlich gerne selber machen! 

Wir freuen uns auf die Aktion und hoffen auf rege Teilnahme! 

Die Jungschar 

 

 

Für die Jungschar 
Zur Vorbereitung der Nikolausaktion treffen wir uns am 

 24. Oktober, 31. Oktober, 7. November 2012 
jeweils um 18.30 Uhr.  

 

Folgende Termine können schon mal für das Jahr 2013 vorgemerkt werden: 

 13. und 20. und 27. Februar 2013 

 22. und 29. Mai und 5. Juni 2013 

Wir freuen uns auf ein schönes Jungscharjahr! 

Geert, Guido, Gitta und Lianne 
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Der Seniorentreff lädt  a l l e  Senioren der Gemeinde ein 
 

- zur Adventsfeier mit Pastor Beuker am Montag, 17. Dezember um 14.30 Uhr. Beiträge der 
Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen! 

 

- zum Ökumenischen Seniorennachmittag (für altref., ref. und katholisch Laar) in unserem 
Gemeindehaus mit Prof. Dr. Heinrich Baarlink, Nordhorn, gebürtiger Laarer, am Donnerstag, 

14. Februar 2013. 

Albert A. 

 

 

 

Kalender und Andachtsbücher für 1913 
können  

am Sonntag, dem 11. Nov. 2012 

bestellt werden. 

In Raum 1 des Gemeindehauses liegen dann 

Ansichtsexemplare und Bestelllisten aus. 
 

Der Büchertisch 
Gesine und Albert A. 

 

 

 

 

Am Montag, 5. Nov. 2012, stellt der  

Buchhandel Plenter 

von 17.00 – 18.30 Uhr 

im ref. Gemeindehaus 

wieder Bücher, Karten, Materialien für Weihnachten und für die Gemeindearbeit vor  

und bietet sie zum Verkauf an.  

 

 

Die Halbtagesfahrt des Frauenkreises 
findet statt am 

Dienstag, dem 13. November 2012 

 

Eine Anmeldeliste 

liegt dazu in Raum 1 aus. 

Bitte bis spätestens 4. Nov. eintragen! 
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Am 14. Oktober fand ein  Konzert in der alt.-ref. Kirche in Laar statt. Ein Projekt, an dem viele 

Sänger aus der Grafschaft teilnahmen, auch 14 Personen aus unseren Laarern reformierten 

Gemeinden. Unter der Chorleitung von Anja W., Projektleitung: Günther Nyhoff und mit vielen, 

vielen Helfern mehr entstand ein Musikprojekt, das in Liedern dazu aufforderte: Preiset den Herrn. 

Am Ende des Abends wurden 334,72€  für die Einrichtung „Brückenschlag“ in Emlichheim 

gesammelt und bereits überwiesen. Vielen Dank dafür! Hier einige Bilder, die am Nachmittag 

während der Vorbereitungen entstanden. 

Wir freuen uns, dass wir in einem weiteren Konzert noch einmal diese tolle Gemeinschaft erleben 

können. Wir möchten euch alle dazu herzlich einladen, sagt es weiter! 
 

Termin:  11. November 2012 –  20 Uhr in Wilsum,    ev.-altref. Kirche                                                                                                                 
(Eintritt frei)  
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Konzert "generationen" mit Jennifer und Martin Pepper 
 

Am 18.11.2012 spielt und singt der bekannte Deutsche Musiker und Liedermacher Martin Pepper mit seiner 

Tochter in der altreformierten Kirche Veldhausen. 

 

Martin Pepper ist Pastor, Ehemann, Vater von zwei erwachsenen Kindern, Liedermacher und Sänger und 

seine Tochter Jennifer ist ausgebildete Sängerin. 

 

Lieder mit Tiefgang und geschliffene deutsche Sprache sind das Markenzeichen der Peppers. Texte aus der 

Bergpredigt und anderen Bibelpassagen formulieren Zuspruch und Ermutigung. Manches klingt wie ein 

Vermächtnis – eine Formulierung von dem, was eine Generation der nächsten zur Ermutigung weitergeben 

möchte. 

 

Diese Lieder laden ein zur Versöhnung mit einer Wirklichkeit, die nicht immer unsere Hoffnungen und 

Wünsche erfüllt. Poetisch gefasste Gebete neben hymnischen Popsongs im Stil einer neuen Generation – 

eine wohltuende Reise durch Momente des menschlichen Reifens. Toleranz und Verständnis, Weite und 

Liebe zeichnen die Grundfarben dieses Gemäldes der Begegnung von Generationen. 

 

Am 18.11.2012 um 19:30 Uhr sind sie nun in der altref. Kirche Veldhausen zu hören. Veranstalter des 

Konzertes ist der Arbeitskreis Kultur des Ev.-altref. Jugendbundes. Karten gibt es im Vorverkauf bei Mine in 

Uelsen, ten Brink. in Veldhausen, Hannes Laden in Emlichheim , Gesine O. in Bad Bentheim, K&K 

Bentheimer Str. in Nordhorn, die Buchhändlerin in Neuenhaus,  bei den Arbeitskreismitgliedern oder unter 

jubu-kultur@jugendbote.net sowie an der Abendkasse. Die Preise liegen im Vorverkauf  bei 8,- €; an der 

Abendkasse: 10,- €. 

 

 

 

PAKETE PACKEN FÜR MENSCHEN HINTER GITTERN  

Viele Inhaftierte haben keinerlei Kontakt mehr zu Familie und Freunden. Damit gibt es niemanden, der sie 

zu Weihnachten besucht oder beschenkt. Aber auch sie sollten jemanden haben, der dann an sie denkt. Das 

war der Grundgedanke der Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“, die die christliche Straffälligenhilfe 

Schwarzes Kreuz ins Leben gerufen hat: Menschen von „draußen“ packen ein Paket für jemanden hinter 

Gittern.  

Ab November sucht das Schwarze Kreuz wieder Menschen, die bereit sind, ein Paket für einen Gefangenen 

im Wert von etwa 30 Euro zu packen. Dazu gibt es Hilfestellung, was in solch ein Paket hinein darf und was 

nicht. „Bei manchen Familien oder auch Gemeindekreisen gehört der „Packtag“ schon als fester Bestandteil 

zum Advent“, so Geschäftsführer Otfried Junk.  

Geschickt werden die Pakete dann an Inhaftierte, die außerhalb der Gefängnismauern niemanden haben, der 

ihnen etwas schenken könnte. In denjenigen Bundesländern, in denen Gefangene keine persönlichen 

Weihnachtspakete erhalten dürfen, hat das Schwarze Kreuz als gemeinnützige Organisation die Möglichkeit, 

Pakete zum Beispiel an Gefängnisseelsorger zu schicken. Sie geben sie dann an besonders bedürftige 

Gefangene weiter. 

2011 konnten insgesamt 425 Pakete für Inhaftierte gepackt werden. Wilfried Lippe, Gefängnisseelsorger der 

JVA Straubing, schilderte anschließend die Reaktion der Inhaftierten: „Sie können sich nicht vorstellen, wie 

viel Weihnachtsfreude Sie durch diese Gaben in unser Haus bringen. Die Männer können das meist nicht 

fassen, dass Menschen so hilfsbereit an die Inhaftierten denken.“  

Weitere Informationen beim Schwarzen Kreuz, Jägerstraße 25a, 29221 Celle, unter 05141 94616-0 oder 

www.nächstenliebe-befreit.de. 

 

mailto:jubu-kultur@jugendbote.net

